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S TA N D O R T E

Das EJF im Überblick

• Behindertenhilfe
• Kinder- und Jugendhilfe
• Kindertagesbetreuung
• Wohnen und Pflege im Alter
• Flüchtlingshilfe
• Wohnungslosenhilfe
• Beratung
•  Bildung und internationale Arbeit
•  Hotel/Gastro/Handwerk/ 

Integrationsbetriebe

Diakonisch-soziale Arbeit  
in acht Bundesländern,  
Polen und Tschechien
Insgesamt rund 20.000 Menschen  
werden in Einrichtungen des EJF  
dauerhaft oder zeitweise von mehr  
als 4.500 Mitarbeiter:innen betreut 
und beraten.



54

Das EJF (Evangelisches Jugend- und Fürsorge-
werk) ist ein bundesweit tätiges, christlich 
geprägtes Unternehmen der Sozialwirt-
schaft. Es schafft Hilfe für Menschen aller 

Altersgruppen und Glaubensrichtungen, die eine 
besondere persönliche und soziale Zuwendung brau-
chen. Das EJF entwickelt und betreibt ambulante und 
stationäre Angebote für Menschen mit Behinderung, 
für Kinder, Jugendliche und Familien, für Senior:innen 
sowie wohnungslose und geflüchtete Menschen.  
Zum EJF gehören außerdem Einrichtungen der Kinder-
tagesbetreuung, Beratungs- und Bildungsarbeit sowie 
Integrationsunternehmen.

1894 begründet, ist das EJF heute ein  
Unternehmen mit Tradition und  
grenzüberschreitender Reichweite.

Ü B E R B L I CK

Das EJF in Zahlen

mehr als

250
Standorte

betreuen

   8
Bundesländern

sowie Polen  
und Tschechien

in  

4.500
Mitarbeitende

20.000
Menschen

dauerhaft oder zeitweise 
in den Einrichtungen  

des EJF

Ü B E R B L I CK
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Das EJF versorgt die ihm anvertrauten Menschen 
kompetent und zuverlässig. Zum Angebot gehört die 
spezialisierte Betreuung von Menschen mit geisti-
gen oder mehrfachen Behinderungen wie auch die 

Jugendstraffälligen-Hilfe und die Betreuung und Begleitung 
psychisch auffälliger Kinder und Jugendlicher bzw. von Jungen 
und Mädchen mit Gewalt- und Missbrauchserfahrungen.
Die Mitarbeiter:innen im großen „Team EJF“ schaffen Hilfe, wie 
und wo sie gebraucht wird. Proaktiv, menschlich und pragma-
tisch zeigt sich das EJF in der täglichen Arbeit. Menschen auf 
Augenhöhe begegnen und Hilfe schaffen – das ist das EJF.

H I L FE S CH A FFE N

                                     Hilfe schaffen
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Das EJF unterstützt Menschen mit Behin-
derung und Beeinträchtigung in ihren 
Wünschen und Zielen. Die Angebote, die 
das EJF dafür vorhält, sind so vielfältig, wie 

die Menschen selbst. Dazu gehören unter anderem 
gemeinschaftliches Wohnen in besonderen Wohnfor-
men und ambulanten Wohngemeinschaften, einzel-
betreutes Wohnen in der eigenen Häuslichkeit oder 
tagesstrukturierende Beschäftigungs- und Betreu-
ungsangebote. Spezialisierte Angebote des EJF sind 
unter anderem die Frühförder- und Beratungsstelle für 
blinde und sehbeeinträchtigte Kinder, eine ambulante 
und mobile Förderung für Kinder und Jugendliche mit 
autismus-spezifischen Störungen sowie ein familien-
entlastender Dienst. 

Das EJF bietet in Berlin, Brandenburg und Bayern 
mehr als 1.300 Plätze für Menschen jedes Alters mit 
geistiger, körperlicher oder mehrfacher Behinderung. 

B E H I N D E R T E N H I L FE

Behinderten hilfe
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D as EJF ist ein starker Partner für Menschen, 
die aufgrund von Pflegebedürftigkeit 
zunehmend mehr Hilfe und Unterstützung 
benötigen. Die verschiedenen Versorgungs-

konzepte im Bereich der Pflege orientieren sich 
dabei stets an den Wünschen und Bedürfnissen 
der Klient:innen. So ermöglicht das EJF, auch bei 
zunehmender Pflegebedürftigkeit oder trotz schwerer 
Einschränkungen, weiter im eigenen Zuhause zu 
leben. Möglich macht dies das Zusammenspiel 
unserer Angebote wie betreutes Wohnen, Hausnotruf, 
Pflegefachberatung, ambulante Pflege und 
Tagespflege.

In Berlin und Brandenburg versorgt und berät das 
EJF über 2.300 Menschen in der ambulanten und teil- 
oder vollstationären Pflege.

W O H N E N U N D PFL EGE I M A LT E R

Wohnen und Pflege im Alter
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K I N D E R- U N D J U GE N D H I L FE

Die Wertschätzung der und des Einzelnen, ihrer und 
seiner Möglichkeiten und Fähigkeiten ist der Aus-
gangspunkt der pädagogischen und therapeutischen 
Praxis. Die Hilfen des EJF sind auf die Linderung 

individueller und familiärer Not ausgerichtet und auf die Wah-
rung und Gestaltung persönlicher Entwicklungschancen junger 
Menschen.

Etwa 1.200 Plätze bietet das EJF in der stationären und teilstatio-
nären Kinder- und Jugendhilfe. Die Betreuung und Beratung 
erfolgt in familienanalogen und individuell ausgerichteten 
Wohnformen, in Wohngruppen, in Krisen- und Clearing- 
Einrichtungen, in Mutter-/Vater-Kind-Einrichtungen, in  
Tages gruppen, durch ambulante Hilfen zur Erziehung und 
durch gerichtlich angeordnete erzieherische Maßnahmen.  
Ergänzt werden diese Hilfen durch Beratungsangebote, berufs-
orientierende und -bildende Angebote, schulbezogene Sozial-
arbeit und Jugendfreizeitangebote.

Kinder- und Jugendhilfe
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K I N D E R TAGE S B E T R EU U N G

Kinder tages betreuung An 39 Standorten begleiten Mitar-
beiter:innen des EJF Kinder bei ih-
rer Entwicklung und unterstützen 
sie auf dem Weg in ihr weiteres 

Leben. Besonders wichtig ist dabei auch die 
Zusammenarbeit mit den Eltern, mit denen 
die EJF-Mitarbeiter:innen eine Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft eingehen. 

Alle Standorte sind miteinander vernetzt 
und arbeiten Hand in Hand zum Wohle der 
Jüngsten. 

Auf der Grundlage individueller Konzep-
tionen beschreitet jede Einrichtung ihren 
eigenen Weg. Die pädagogischen Konzepte 
zeichnen sich durch hohe Qualitätsstandards 
aus und folgen besonderen Schwerpunkten 
wie Bewegung, Kunst, Musik oder Sprache 
und fördern ein gesundheits- und ernäh-
rungsbewusstes Leben.
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FLÜ CH T L I N GS- U N D W O H N U N GS LOS E N H I L FE

Z iel der Arbeit mit Geflüchteten ist es, deren 
vorübergehende und sichere Unterbringung 
zu gewährleisten und sie bei alltäglichen 
Anliegen zu unterstützen und zu begleiten. 

Dafür hält das EJF in Übergangswohnheimen und Ge-
meinschaftsunterkünften etwa 1.200 Plätze in Berlin 
und Brandenburg vor. In Berlin-Neukölln spezialisierte 
sich die „Beratungsstelle Ukraine“ auf geflüchtete 
Familien mit Kindern aus dem Kriegsgebiet. Ihnen soll 
durch ein Beratungs-, Begleitungs- und Lotsenange-
bot schnellerer Zugang zu besseren Lebensbedingun-
gen ermöglicht werden.
 
Im Bereich der stationären Wohnungslosenhilfe bietet 
das EJF wohnungslosen Familien 44 Schlafplätze in 
einer Notübernachtung. Zudem gibt es im Diakonie-
zentrum Heiligensee 40 spezialisierte ASOG-Unter-
kunfts-Plätze (ASOG: Allgemeines Sicherheits- und 
Ordnungsgesetz Berlin). Neben der vorübergehenden 
und sicheren Unterbringung ist das Ziel, die Men-
schen in das soziale Hilfesystem zu führen und ihre 
Selbstständigkeit zu (re-)aktivieren.
 
Seit 2023 bietet das EJF in der ambulanten Wohnungs-
losenhilfe die Betreuung im Rahmen der Leistungs-
typen Betreutes Einzelwohnen (BEW) und Wohnungs-
erhalt und Wohnungserlangung (WUW) in Berlin- 
Neukölln an.

Flüchtlings-  und Wohnungslosenhilfe
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B E R AT U N G

19

B E R AT U N G

Mit seinem Netz aus Beratungsangeboten 
macht das EJF Erfahrung und Fachwissen 
aus verschiedenen Bereichen verfügbar. 
Mitarbeiter:innen der EJF-Beratungsstel-

len begleiten Menschen dabei, ihren eigenen Weg zu 
finden, und unterstützen sie bei dessen Umsetzung. 
Schwerpunkte in der Beratungsarbeit liegen vor allem 
bei den Themen Erziehung, Ausbildung und Beruf, 
Familie und Partnerschaft, Gesundheit, soziale Absi-
cherung und Zukunftsplanung.

Beratung
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B I L D U N G U N D I N T E R N AT I O N A L E A R B E I T

D as Referat Bildung und internationale Arbeit realisiert 
unterschiedliche Bildungsformate der Fort- und  
Weiterbildung sowie der beruflichen Qualifizierung. 
Zur Förderung der internationalen Arbeit entwickelt 

das Referat Bildung vielfältige Projekte mit Partner:innen aus 
den Nachbarstaaten Polen und Tschechien.
 
Ziel ist es, dass unsere EJF-Mitarbeiter:innen ihre Schulung, 
Fortbildung oder Qualifizierung erfolgreich abschließen und 
komplexe Kompetenzen erwerben, die es ihnen ermöglichen, 
den steigenden und sich verändernden Anforderungen im Ar-
beitsleben gerecht zu werden.

Die EJF-Fachschule für soziale Berufe bietet eine Ausbildung 
zur staatlich geprüften Erzieherin und zum staatlich geprüften 
Erzieher an. Die Ausbildung erfolgt in enger Kooperation mit 
Einrichtungen und Fachkräften des EJF. Ein weiteres Angebot 
der EJF-Fachschule ist die Qualifizierung für die Tätigkeit in der 
stationären Erziehungshilfe, QUASTE.

Das EJF-Schulzentrum „Tabaluga“ ist eine besondere Schule mit 
den Jahrgangsstufen 1 bis 10 für Kinder und Jugendliche mit 
sonderpädagogischen Förderbedarfen.

Bildung und internationale Arbeit
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J O BS B E I M EJ F J O BS B E I M EJ F

Berufe im EJF

• Erzieher:in

• Heilerziehungspfleger:in 

• Pflegefachkraft

• Sozialpädagog:in

• Berufe aus dem Bereich Verwaltung, Technik, IT und viele weitere

Das bietet das EJF:

• Attraktive, tarifliche Vergütung sowie Jahressonderzahlung*

• Zusätzliche Altersabsicherung durch den Arbeitgeber

• Kinderzuschläge

• 30 Tage Urlaub

• Betriebliches Gesundheitsmanagement

• Strukturierter Onboarding-Prozess

• Und vieles mehr

*je nach Tarif AVR DWBO Ost und West, AVR Bayern und nach TVöD

www.ejf-jobs.de

Das EJF wächst und stellt ein
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S PE N D E N S PE N D E N

Öffentliche Mittel als Hilfen der Gemeinschaft reichen 
allein nicht aus. Es bedarf der zusätzlichen Unter-
stützung durch jede:n Einzelne:n. Viele Angebote, 
die das EJF für seine betreuten Menschen bereithält, 

sind nicht zuletzt durch Spenden realisiert worden. Mit dieser 
Unterstützung kann das EJF alles tun, was notwendig ist, um 
Menschen die bestmöglichen Chancen für ihre Entwicklung zu 
geben. Helfen Sie mit!

UNSERE SPENDENKONTEN

Evangelische Bank eG
IBAN: DE12520604100203993990
BIC: GENODEF1EK1

Bank für Sozialwirtschaft Berlin
IBAN: DE20100205000003139202
BIC: BFSWDE33BER

Spenden sind auch über Lastschrift auf der EJF-Homepage oder 
PayPal möglich. Hilfe kostet Geld
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Das EJF ist Mitglied im Diakonischen Werk.   

EVANGELISCHES JUGEND - UND FÜRSORGEWERK  
(EJF  GEMEINNÜTZIGE AG) 

EJF e.V.

Vorstandsvorsitzende: 
Anne Butenholz-Schoess

Geschäftsführung:
Dr. Andreas Eckhoff

EJF Service 
und 

Fürsorge gGmbH

Geschäftsführung:
Dr. Andreas Eckhoff,

Ralf Ohmert

EJF gAG

Vorstand:
Dr. Andreas Eckhoff

Europäische 
Jugend- und 

Fürsorge-Stiftung
Vorstand:

Dr. Harald Heidecke, 
Stellv.: 

Michael Piekara

Europäische
Fürsorgestiftung 

Polen

Vorstand: 
Martin Isermeyer,

Joanna Bürger

Stiftungen

UNTERNEHMENSVERBUND DES EJF

Recht & Compliance

Dr. Christina Koch
Abteilungsleitung

Unternehmens-
entwicklung

Svenja Burmann
Abteilungsleitung

Finanzen und 
Bilanzierung

André Dausel
Abteilungsleitung

Rechnungswesen 
und Controlling

Oliver Saringer
Abteilungsleitung

Immobilien- und 
Facility-Management

Ralf Ohmert
Abteilungsleitung

Unternehmens-
kommunikation

Katrin Wilcken
Abteilungsleitung

IT

Jens Treptow
Abteilungsleitung

Personal

Kamilla Kober
Abteilungsleitung

Zentrale Dienste

Tim Engmann
Geschäftsbereichs-

leitung

Behindertenhilfe

Johannes Lang
Geschäftsbereichs-

leitung

Wohnen und 
Pflege im Alter

Markus Franke
Geschäftsbereichs-

leitung

Kinder-  
und Jugendhilfe

Martin Isermeyer
Geschäftsbereichs-

leitung

Kindertages-
betreuung

Andreas Schulz
Geschäftsbereichs-

leitung

Vorstand

Dr. Andreas Eckhoff

Geschäftsleitung Stabsstellen

EJF Gastro- und 
Hotelbetriebs GmbH

Geschäftsführung:
Dr. Andreas Eckhoff

Fluchtpunkt 
gemeinnützige 

Gesellschaft
Ùtočiště

Geschäftsführung:
N. N.

Tochtergesellschaften

EJF Hollerhaus 
gGmbH

Geschäftsführung:
Dr. Andreas Eckhoff,
Dr. Svetlana Labun

EJF Diakonie-
Pflege gGmbH

Geschäftsführung:
Dr. Andreas Eckhoff,

Markus Franke
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